
• 

• 

STATISTISCHE 
BERICHTE 

t& 
Herausgeber: Statistisches Bundesamt "Wiesbaden 

1'.rb, -Nr, V /28/100 

~u3a~.~entwicklung im einzelwir~aftlichen G~oßhandel 
SchnellbeJ:Lchl_für Au&~~i_l960 

Veröffentlichungen der Statistischen Landesämter 
unter der Nr. G I 2 

Nachdruck - auch auszugsweise -
nur mit Quellenangabe gestattet. 



' 

Umsa~zentwicl· lunp: im einzi: lr.rirtschnftlic~.:::..:~---~·~::o§handel 1 ) 
im B--n~-~.:_:3 s ge bie:;t _ .. 19_9.:~.~-.§.§' ... S!.rland und._ Bcrlin) 

Au,~u~:l ~ l 960 

Anzahl Verändsrung der Umsatzwerte 
der Be-

Großhandclszw~ig .'~Ug. 60 ' Aug. 59 : Aug. 60 richts- geg;en ! gegen firmen Juli 6o J;;:li 59 i, Aug. 59 
232 LebeGsmittel + 7 - 10 + 18 
182 Gcmüso; und Prüchtc - 12 - 12 - 6 
156 S:ißwaren + 2 + 2 + 18 
165 Bier 'lDd alkoholfrc:ie Getr:;i (kc + 6 - 18 0 
227 Ta.baki~.'aren + 5 - 6 + 13 

296 Textill"rarc~n + 15 - 4 + 19 
davong 

70 Tuch,,, und• Futterstoffe - 2 
J - 4 + 6 

59 Metorwaren + 38 + 19 + 11 

167 Wirk-, Strick- unJ. r.urZ 1.\raro ;1 + 15 - 9 + 24 
74 Schuhe + 44 l + 16 

167 Eisen und Stahl ' 0 0 + 22 
87 Rund-, Gruben- uncl P:H:h- ::--holz : T u - q + 21 

212 Schnittholz ' . 6 14 i - '+ - + 
128 Sonst.Holzhalbwarsn u. Kuns ts to:L: \--·-l. + 4 - 6 + 24 
203 Baustoff{~ + 2 - 6 + 16 
109 Sanitär-sr Installationsb•darf + 4 - 4 + 21 

92 V/erkzc·:lg<:::, Beschläge~ X::.c ineisenwar·-2;D! 0 - 4 + 27 
' 

97 Bau.s- und KL~cheng•-.:::".';:·.te, ~)fe:l, Hci'dc + 10 - 4 + 21 
' 

88 Hrhlglas und Keramik + 13 - 5 + 28 
194 iEl8ktrcger~~ -~ 2 

' 
und L2 ~ ~,untT:na "~ G rial + 4 - ll + 24 

76 ! Runclfunk-, E'c;rnsc:h-und Pl":.olJO~Lrtikel + 24 - 2 + 40 
66 i Farben, Lac:kG, Ans tri c hC2 ~-::: r-" 0 10 11 - + 

67 Arzneimittel und DrogEn I 
! - 2 - 5 + 10 

56 Kdrp2rpfleg~mittel 0 - 13 + 18 

83 Schreib- und Papierwart:n + 21 + 15 + 13 

213 Getreide, Putter- und Düng:Grai t tel : + 69 + 26 - 4 
-
-~-·-·-- -··- ··-----· 

' Unterschied (der Kale nd& rt ,Cf , i - - -
in der Zahl (der Verkaufst .:J {': ::_· 

' 
+ 4 vH i - I. -~-l + 4 vH 

in vH 

8 Mon.60 
gegen 

8 Mon. 59 

'+ ,11 

+ 13 
+ 8 

+ 2 

+ 8 

+ 9 

+ 4 
+ 9 
+ 10 
+ 10 

+ 29 
+ 1 

+ 14 

+ 17 
+ 12 
+ 16 

+ 23 
+ 11 

+ 9 
+ 15 
+ 12 

+ 10 

+ 11 

+ 9 
+ 8 

+ 3 

0 
+ l vR 

1) Dem einzelvvirtschaftlicb: ~ C>::"'"~.:ha.nd::.~l 'F,_.::-··~L,-;'··_1 di,;j,:.:nit:·"·n U:1-+._-:rl?ct1men zugerechnet, 
die· Gr"ßhandel nicht in gc:,,· :;;.::;t;n.sc:OF::.'t~.ic>._'i' J:--;'t::chtsf'.-.;rrr~ .-.,er mit g-enossenschaft-
licher Arbei tslJvcise und Z"'.c·J..:;,; Lzung ~.t so~~,.J-~i>00l' Ht_-;c.htsforrü ausüben .. 

Die Ergebnisse der Umsatz.bGobachtur1({ "t-..:---~- CLn Ein- und/od~~r V<2rkaufsv8reinigungen 
werden monatlic?l in den Statistischc-)n - (;richtc::n der Reiht: V/38 veröffentlicht. 
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Die Umsätze des Großhandels haben vom Juli zum Auguet entgegen der C:r>t-

wicklung im gleichen Zeitabsc~nitt des Vorjahres, der fast allen Er•n· 

-cben einen Rückgang der Verkäufe gebracht hatte, von v.re_ni;gen AusnaMm.:n 

abgesehen, zugC?nommen4 Demzufolge lagen im Berichtsmon~_,t die UBScit~.'.YCl't-_· 

fast allgemein in bemsrkens'.•urtem Ausmaße über den Ergebnissen der '"~t­

sprechenden Vorjahrsmonat8, di~ stärker übertroffen wurden als ir1 l\!onc,t 

Juli gegenüber Juli 1959. Eine Zusammenfassung der Monatsergr;bniscc: dc<O 

bisherigen Jahresablaufs zeigte in allen Großhandelszweigen ein hö'"'er•,s 

Umsatzniveau als im Jahresteil Januar/August 1959, 

Im Nahrungs- und Genußmittelbereich lassen vor allem der Lebensmittc,l-

großhandel und der Süßwarengroßha.ndel mit einer Umsatzzunahme von j2 

18 vH gegenüber dem vorje.hrigen August eine rege Geschäftstätigbei t er-
kennen, Die Wachstumsrate des Süßwarengroßhandels hielt sich hi8rbci 

etwa auf gleicher Höhe wie im i':lonat Juli, während der Lebensmittelgro·'-

handel damals die Umsatzhöhe des Monats Juli 1959 nur knapp erreichte·. 

Eine kräftige Zunahme seiner Verkäufe verzeichnete bei diesem Zeitver-

gleich auch der Tabakwarengroßhandel ( + 13 vH, im Monat Juli + l vH). 

Demgegenüber lagen die Umsätze des BiergroBhandels etwa ebenso hoch vri•c 

vor einem Jahr, Im Früchtegroßhandel ergaben sich dem Werte nacb. wolol 

niedrigere Umsätze als vor Jahresfrist ( - 6 vH); infolge der inz:l"ischen 

eingetretenen Preisrückgänge dürften jedoch - zu konstanten Preise,., po;-

rechnet - die Verkäufe iiber den Ergebnissen des !Jnhats August 1959 r:<eb-

gen haben. 

Der Textilwarengroßhandel insgesamt setzte im August, abweichend von dem 

Umsatzverlauf in dem entsprechenden Zeitabschnitt der Jahre 1959 und 1960 
um 15 vH mehr um als im Juli; er übertraf damit die Verkäufe des ghioben 

Vorjahrsmonats um nahezu ein }'ünftel. An dieser Belebung gegenüber rkm 

vorjährigen August waren alle Geschäftszweige, wenn auch in untersc",i~d­

lichem Ausmaße, beteiligt (der Wirk- und Strickwarengroßhandel + 24 vll, 
der Meterwarengroßhandel + ll v'! sowie der Tuch- und Futterstoffgrof;_ 

handel + 6 vH). Bei einer Gegenüberstellung der in den Monaten Januar 

bis August der Jahre 1959 und 1960 erzielten Umsätze ergab sich im D'c:ccr'-

schnitt des Textilwarengroßhandels ein Umsatzzuwachs von 9 vH. 

Im Schuhgroßhandel wurde der Umsatzrückgang vom Juli dieses Jahres durch 

eine beträchtliche Umsatzsteigerung (vom Juli zum August + 44 vH) merr 

als ausgeglichen, Die Verkäufe waren damit dem Wert nach im Berichts-

monat um 16 vH und in der Zeitspanne Januar/August um 10 vH höher als 

vor Jahresfrist. 
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Die übrigen Großhandelszweige des Konsumgüterber::ichs v-crwio'·,,:vtc·r 

im Vergle1.ch zum Vorjahr ebenfalls ein hohes Ums?.tznivec.u. Vor c.lL· n 

trifft dies für den Großhandel mit Rundfunk-, i"ernscc•- um' F''C''' : .. r-

tikeln z.u. Dieser Fachzweig krnnte seinen Vorjahrsst• ... ••d 'L' 4C vl' 'i' ·,-

bessern; dieser kräftige Aufschwung der Umsätze dürfte, Lr "'·"''''··<:lieb :t· 

in der verstärkten Nachfrage nach Fernsehgeräten anläBlich ''er 'b~r-­

tra.gungen von den Olympischen Spielen begr;indet sein. Relativ L:thaft 

war auch die Umsatztätigkeit des Großhandels mit Hohlglas und Kere.rük 

sowie des Großh:mdels mit Haus-und Küchengeräten, Ufen unc1 !1ccrden, c1i2 

gegenübet dem V.('lrjährig-en .August be2 .. chtliche Mehrums8.tze erzielten 

( + 2B bzw. + 21 vcr). Bei den sonstigen an der BerichteTctatt•m:•. ':eil-

nehmenden Geschäftszweigen des Konsumgütergroßrar,dels (G:rn''".'tr,i-"1 rü t 

Körperpflegemi tteln, Großhandel mit Schreib- und ?apier ,,r,•n e;cwic' cL:r 

Großhandel mit Arzneimitteln und Drogen) schwankte die Ur,c;c;tzz1EJC-.hn'8 

zwischen 10 und 18 vH. 

In den überwiegend Produktionsgüter liefernden Grn ''·'"'nd l '" 'C!d o:un ~c:­

gaben Si 'eh gegenüber dem August 1959 ebenfalls bc:tl' c·:tli. ,,, cTr:1J:JtS-

steigerungen. So erzielten gegenüber dem entsprechend::'' 'i.:r;''·'JcJC'rn·•t 

besonders kräftige Wachstumsraten der Großhandel mit lc"c:·kzc•pc:><, -'k-

schlägen und Kleineisenwaren ( + 27 vH), der Großhanci~l ''~ t ;;Lo:tro-

geräten und Leitungsmaterial sowie mit Sonstigen :'r,lzlwll• arc;1 •Jncl 

Kunststoffplatten (je + 24 vH), der Eisen- und Sta' lhc:'"'cl ( + vH), 

der GroBhandel mit Rund-, Gruben- und E'aserholz und mit Sei.tct '>c:", 

Installationsbedarf (je+ 21 vH), der Baustoffhand•:l ( + lt v!) .,_nrl 

der Schnittholzhandel ( + 14 vH). Im Großhandel mit Lach''~ .t'n! ;·~r­

ben lagen die Umscitze des Mon.•,ts August um 11 vH über denen c!.s ent-

sprechenden Vorjahrsmonats. 

Der Handel mit Getreide, t'utter- und Düngemitteln konnte clcs Crg:?b-

nis des ontsprechendcn VorjahrsmonEts trotz der krifti~~v ,_ ~-cGn~l·~n 

Aufwärtsentwicklung der Uosii.tze ( + 69 vH) nicht ganz e, ..... · ··'- , t' 

setzte im August um 4 vH 1t.Jeniger um als vor einem Jal:.r. 
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